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Herren Bezirksklasse Gr. 1

VfB Ulm : TSV Illertissen 
Samstag, 03.02.2024, 18:30 Uhr

Oellingrath macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TSV Illertissen, als Dieter
Oellingrath sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber VfB Ulm perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andrei Muntean, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und
das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fünf Sätze beharkten sich Dubbers / Schlecht und Schreiner /
Oellingrath, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Neubauer und Himmel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fischer und Muntean von
Beginn an. Mederer / Xu überzeugten im Match gegen Zöh / Barthold, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. David Neubauer gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Wolfgang
Schreiner anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch
als eher offen eingeschätzt. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jun Xu und
Matthias Fischer beendet, das Jun Xu letztendlich gewann. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Gerhard Zöh war für
Andreas Mederer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Falko Himmel letztlich auf Lager, um Andrei Muntean final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Oliver Dubbers bei der 1:
3-Niederlage gegen David Barthold in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. 11:9, 11:2, 7:11, 10:12, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Sven Friedrich und Dieter Oellingrath die Klingen kreuzten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. David Neubauer machte mit Matthias Fischer beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Eine umkämpfte
Niederlage gab es wiederum für Jun Xu beim 11:13, 7:11, 11:8, 11:6, 2:11 gegen Wolfgang
Schreiner, die im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Mederer bei seiner 1:3-
Niederlage von Andrei Muntean dann doch niedergerungen worden. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:9 (Mederer) und 15:3 (Muntean). Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Falko Himmel bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gerhard
Zöh. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Zöh nun ein 9:6 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine knappe Niederlage gab es für Oliver Dubbers beim 2:
3 gegen Dieter Oellingrath, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit diesem Sieg hat
Oellingrath nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 11 Einzel
verlor. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfB Ulm am 17.02.2024 gegen den TTC Setzingen II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.03.2024 gegen TT Au-Dietenheim (SG)
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfB Ulm

Doppel: Dubbers / Schlecht 0:1, Neubauer / Himmel 0:1, Mederer / Xu 1:0 
Einzel: D. Neubauer 2:0, J. Xu 1:1, A. Mederer 0:2, F. Himmel 0:2, O. Dubbers 0:2, S. Friedrich 1:0 

 TSV Illertissen
Doppel: Fischer / Muntean 1:0, Schreiner / Oellingrath 1:0, Zöh / Barthold 0:1 
Einzel: M. Fischer 0:2, W. Schreiner 1:1, A. Muntean 2:0, G. Zöh 2:0, D. Oellingrath 1:1, D. Barthold
1:0


